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Zum Westparkfest gibt’s neue „Niederlassungen“ 

Unionviertel lädt ein: „Hier 

kannst Du Dich niederlassen“
Dortmund. Ab Donnerstag gibt es bei den drei beliebten Cafés am Westpark eigene „Niederlassungen“ des Dortmunder Unionviertels: Nagelneue Liegestühle im Unionviertel-Design bieten einen Extraplatz.
Pünktlich zum Westparkfest vom 17. bis 20. Mai wirft sich das Unionviertel in Schale und lädt die Menschen ein, sich hier niederzulassen. Der gastfreundliche Spruch schmückt die Sitzflächen der neuen Liegestühle und die Oberflächen der Tische, an denen gegessen, getrunken und gelacht werden kann.
„Als kleine Oasen demonstrieren sie die Gastlichkeit des Viertels“, erklärt Michael Riechey, der den „Tag des Quartiers“ am 19. Mai im Rahmen des Westparkfestes organisiert. „Die Menschen sehen, dass das Unionviertel ein schöner Ort ist, um sich niederzulassen – in der Freizeit, aber auch z.B. als Jungunternehmer.“
In seinem „Café Kinkys“, Teil von „Kinkys Friseur im Park“ an der Rittershausstraße, trifft er täglich auf Studenten und Kreative, die hier bereits eine Bleibe gefunden haben. Aber noch ist Platz da, sagt Tobias Klotz, Organisator des Westparkfests.
Als  Betreiber des Szenetreffs „Kaktus-Farm“ und der Agentur six4media  in der Wilhelmstraße nimmt er Trends und Strömungen frühzeitig wahr. „Das Unionviertel trägt seinen Namen erst seit wenigen Wochen, und schon hat er sich nahezu überall etabliert.“ 
Die neuen Unionviertel-eigenen Liegestühle und Tischhussen werden auch künftig den Gästen rund um den Westpark zur Verfügung stehen: Neben dem Café Kinkys beherbergen das „Schneckenhaus“ und das „Café Erdmann“ die einladenden „Niederlasser“.
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